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in ls die Seylerfche Geſellſchaft im Sommer 1775. Gothä
A verließ, und dem Hof nach folgte,

burgaber Sachſen bezog, ſpielten zwar, die zum neu errichteten

Hoftheater, von ihr zuruckgebliebenen Glieder, ſchon in Al—
teuburg, als Herzogliche Hofſchauſpieler, den Triumph der

guten Frauen, und Mercival, und die beyden Nachſpiele,

Zerzog Michel, und die groſſe Batterie, allein der Au—
fang des Hoftheaters iſt erſt auf den zweyten Octobr. 1775.

zu ſetzen, wo es zu Gotha, mit einem Vorſpiel von dem Ver
faſſer dieſes Aufſatzes, das Feſt der Thalie;, die Muſik von
Hrn. Kapellmeiſter Schweizer, und mit dem Trauerſpiel, zZay
re, nach der alten, von Ekhof etwas verbeſſerten, Ueberſe
tzung, erofuet wurde: an dieſem Tage ſpielte Ekhof zum letz

ieumal, den Grosmann und Luſignan zugleich: eine klei

ne Eitelkeit, die einem Schauſpieler von ſeiner Groſſe, ſehr
zu verzeihen war. Die ehemaligen Glieder der Seylerſchen
Geſellſchaft waren: Hr. Kapellmeiſter Schweizer, als Mu—
ſikdirektor, H. Ekhof, Hr und Madam Bock, H. und Ma

dam Meyer, H. und Madam Koch, Madam Mecour,
H. zonnicke: hiezu kamen: H. und Madam Schuler, von

der Waſerſchen Geſellſchaft; H. und Madam Ernſt, uebſt
H. Dauer, von der Ackermaunſchen Geſellſchaft, Madam
Starke uud H. Meßini; von der Kochſchen Buhne, und
H. Grerſchick: Dereeteur war H. Stockmann, welcher

üebſt Frau, von der Hamooſchen, frauzoſichen Truppe ein

traf.
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Die Direktion beſtand aus einem Oberdirektor, und zwey
Direktoren, wovon der eine der Verfaſſer dieſes Aufſatzes, und

der andere H. Ethof, und zwar von Eutſtehung der Buhne

bis Julius 1772. und als er ſtarb, H. Bock, bis zu Ende
des Theaters war. Es wurde wochentlich dreymal, Mon
tags, Mittwochs und Freytags geſpielt. Die Stadt war mei

ſtentheils abonnirt. Die Schauſpieler litten wochentlich einen

Abzug, der mit in die Penſions-Caſſe fiel, der aber, als das
Theater aufgehoben wurde, wieder erſtattet worden iſt. H.

und Madam Bock, und H. und Madam Meyer, hatten
ſchriftiiche Verſicherungen, die ihnen, in dem Falle, wo ſie

ein Zufall auſſer Dienſte brachte, oder der Hof das Theater
aufhobe, und ſie keine Neigung zu einem andern ESugagement

fanden, ein beſtimmtes jahrliches Gnadengehalt, auf Lebens

lang anwieſen. Madam Bock, hat, bey jetzterfoigter Auf
hebung der Buhne, dieſe Penon augenommen, und genießt

ſie auf ihre Lebeusieit.

Jm Marz 1779. wurde der Truppe der Entſchluß des Ho

fes, ſie auscinander gehn zu laſſen, bekannt gemacht, und den

24. Septeiber, deſſelben Jahres, war die letzte Vorſtellung,
Medea und Vache fur Rache: dieſer folgten Romeo und

Julie, das Singſpiel von Gotter, als eine Benefijkomodie
fur die Schauſpieler. Die anſehnliche Garderobbe, und die,
an theatraliſchen Schriften, Muſiealien, und ſonderlich an

ſeltenen alten Ekhofiſchen und neuern Handſchriften (hundert

und acht und dreyßig an der Zahl) betrachtliche Theater-Bi—

bliothecke, ſind eingepackt und aufgehoben worden.

Ver



Verzeichniß
der, bey dieſer Buhne angeſtellt geweſenen Schau

ſpieler.

1. Johann Wwilhelm Backhauß, aus ſ(ßotha: betrat bey
dieſer Buhne 1776. zum erſtenmal das deutſche Theater

als Courchemin, im Siugſpiele, der Deſerteur, gieng
nach der Aufhebung, zunt Manuheimer Nationaltheater.

2. Friedrich Chriſtian Beck, aus Gotha: betrat bey dieſer
Buhne zum erſtenmal das deutſche Theater, 1777. als

Dorant in den Sitten der Zeit; gieng, nach) der Aufhe—
bung, zum Mannheimer Nationaltheater.

3. Johaun David Beil, aus Chemnitz: kam 1777. von
der Speichſchen Geſellſchaft in Erfurt, debutirte als Ku—

ſter im dankbaren Sohu; gieng nach der Aufhebung zum
Manuheimer Nationaltheater.

4. Auguſta Benda, jetzige verheyrathete Jimdar, aus Go
tha: betrat bey dieſer Buhne zum erſtenmal das deutſche

Theater, 1776. als Laura im Singſpiele Romeo und Ju

lie; gieng 1778. ah, und zur Ackermannſchen Geſellſchaft.

5. Johann Michagel Bock, aus Wien: gieng, nach der Auf
hebuug, zum Mannheimer Nationaltheater.

6. Sophie Eliſabethe Bock, gebohrne Schulz aus Ham

burg: empfieng, nach der Aufhebung, eine lebenslängli—

che Penſion.

7. Friederich Budenop, aus Hamburg: betrat bey dieſer
Buhue zum erſtenmal das deutſche Theater, als Graf
Viedewitz, 1776. gieng in demſelben Jahre ab, und zur

Dobbeliniſchen Get.llſchaft.

8. Johann Ernſt Dauer, aus Hildburghauſen; gieug 1777.

ab, und jur Seylerſchen Geſellſchaft.
9. Conrad Ekhof, ars Hamburg: ſtarb den 16. Julius 1778.

A3 10. Ja
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10. Jacob Joſeph Ernſt, aus Metz: gieng 1776. ab, und
zur Munſterſchen Bühne.

11. Johanna Ernſt, gebohrne Machold, aus Tungeda
im Gothaiſchen: gieug 1776. ab, und zur Muuſterſchen

Buhne.

12. Johann Chriſtian Friſchmuth, qus Schwabhauſen
bey Ordruf: kam 1775. von der Munſterſchen Buhne,
debutirte, mit dem Comthur im Hausvater, und gieng,

nach der Aufhebung, zur Ackermanuſchen Geſellſchaft.

13. Friedrich David Geiſicke, aus Altona: kam 1777.
von ſeiner eigenen Geſellſchaft, debutirte mit dem Whigall

im Duell, und gieng zue Dobbeliniſchen Geſellſchaft.

14. Charlotte Marie Friederike Genſicke, gebohrne Kru—
ger, aus Halle in Sachſen: betrat bey dieſer Buhue zum

Serſtenmal das deutſche Theater 1777. als Frau von Whi—

gall, und gieng zur Dobbeliniſchen Geſellſchaft.
15. Johann Wenzel Girſchick, aus Prag: gieug 1776.

ab, wurde Soldat unter einem hollandiſchen Jufanterie—

Regimente.
16. Chriſtine Sophie Zenriette Zartmann, aus Gotha:

kam 1776. von der Seylerſchen Geſeilſchaft, debütirte mit

der Augelike im gutherzigen Polterer, und gieng nach der
Aufhebung, zum Großmanniſchen Theater in Bonu.

17. Chriſtian Friedrich Zonnicke, aus Weimar: gieng,

nach der Aufhebung, zum Maunheimer Nationaltheater.

18. Auguſt willhelm Jfland, aus Hannover: betrat bey
dieſer Buühne zum eiſteunmal das deutſche Theater 1777.

als Jude im Diamant, und gienz, nach der Aufhebung,

zum Maunheimer Nationaltheater.

19. Friedrich Koch, aus Koſaucken in Preuſſen: gieng 1777.
ab und zur Bondiniſchen, ſachſiſchen Geſellſchaft.

20. Franciſea Romanag Voch, gebohrne Gieraneck, aus

Dres:
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Dresden: gieng 1777. ab, und zur Bondiuiſchen Ge—
ſellſchaft.

Karoline Kummerfeld, gebohrne Schulzin, aus Wien:
kam 1778. von der Ackermannſchen Geſellſchaft, debütirte

mit der Sara, in deu Hollandern, und gieng, uach der
Aufhebung, zum Mannheimer Nattonaltheater.

Georg Ludwig Leo, aus Gotha: betrat ben dieſer Buh—

ue das deutſche Theater 1776. zum erſtenmal, als Edel—
knabe: war, nach der Aufhebung, noch nicht enaagirt.

Chriſtian Lebrecht Martini, aus Leipzig: gieng 1776.

ab, und zur Ackermannſchen Geſellſchaft.
Suſanna Mecour, gebohrne Preißler, aus Frankfurt
am Mayn; gieng 1776. ab, und zur Ackermaunſchen Ge

ſellſchaft.

Wilhelm Chriſtian Dietrich Meyer, aus Hamburg:
gieng, nach der Aufhebung, zum Mannheimer National—
theater.

Chriſtine Zenriette Meyer, gebohrne Preißler, aus
Stuttgard: gieng, nach der Aufhebung, zum Manuhei—
mer Nationaltheater.

Philipp Muller, aus Braunſchweig: kam 1776. von
der Warſchauiſchen Geſellſchaft, debutirte mit detn Grafen

Reithahnu, und gieng in demſelben Jahre ab, und zur
Waſeriſchen Geſellſchaft.

Johann Jacob Muller, aus Leipzig, kam 1776. von
der Seylerſchen Geſellſchaft, debutirte mit dem Toffel in

der Jagd, und gieng 1777. zur Waſerſchen Truppe, wo
er geſtorben iſt.
Johanne Sophie Mudrich, aus Petersburg: betrat

hey dieſer Buhne, 1776. das deutſche Theater zum erſten

mal als Haunchen im Singſpiele Walder, und gieng in
eben dem Jahre ab, aber ohne fremdes Engagement.

A4 zo. Chri
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Chriſtian Eudwig Neuhaus, aus Weimar: kam 1776.
von der Munſterſchen Buhne, debutirte als Deſerleur, im

Singſpiele des Namens, gieng 1778. ab, und errichtete

eine eigeue Geſellſchaft.
Regina Neuhaus, gebohrne Piloti, aus Wiener-Neu
ſtadt; kam 1776. von der Munſierſchen Buhne, debutirte

mit dem Roschen in der Jagd, und gieng 1778. zur Trup—

pe ihres Mannes.
Tobias Friedrich Pfeiffer, aus dem Weimariſchen:
betrat bey dieſer Buhne 1778. zum erſtenmale das deut—

ſche Theater, als Azor, im Zemire uund Azors, gieng in

eben dem Jahre zur Fiſcherſchen Geſellſchaft.

Sophia Eliſabetha Suſanna Preyßing, aus Go—
tha, betrat bey dieſer Buhne 1776. zum erſtenmal das

deutſche Theater, als Hannchen in Heinrich und Lyda,
blieb, nach der Aufhebung, als Kammerſangerin, bey der

Herzoglichen Kapelle.

Johanun Ludwig Rennſchub, aus Frankfurt am Mayn:
kam 1777. von der Dobbeliniſchen Geſellſchaft, debutirte

als Lowewell in der heimlichen Hevrath, gieng, nach der

Aufhebung, zur Ackermannſchen Buhne.
Casoline wilhelmine Rennſchub, gebohrne Som—
mer, aus Berlin: kam von der Dobbeliniſchen Geſell—
ſchaft, debitirte 1778. als verſtellter Kranker, im Luſt-—

ſpiel des Namens, und als Frau von Whigal, gieng,
nach der Aufhebung, zur Ackermauunſchen Buhne.

Theodor Ehrenreich Schroder, aus dem Mecklen-
burgiſchen: betrat hey dieſer Buhne 1778. ium erſtenmal

das deutſche Theater, als Obriſter Sternfels im Grafen
Olsbach, entwich in eben dem Jahre.

Carl Julius Chriſtian Schluer, aus Jrmelshauſen
in Franken: gieng uach der Aufhebung, iur Waſerſchen

Geſtll
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Geſellſchaft, erhiolt eine Auwartſchaft ben ereignender

Vacant, auf eine Stelle in der Herzoglichen Kapelle.

Johanne Chriſtine Schuler, gebohrene Schindel,

aus Gotha: gieng mit ihrem Maune.

39. Johanne Chriſtiane Starcke, gebohrene Gerhard,

3

4rI

43.

aus Breslau: gieng 1776. ab, und zur Ackermannſchen

Eeſellſchaft.
Carl David Stegmann, aus Dresden: kam 1776. von
der Schuchiſchen Geſellſchaft, debutirte als Kaled im
Kaufmann von Smyrna, dem Sinugſpiele, gieng 1778.

ab, und iur Ackermanuſchen Geſellſchaft.
Caroline Johanne Eleonore Stegmann, gebohrene
Linzen, aus Breslau: kam 1776. von der Schuchiſchen
Bühne, debütirte als Marie im Clavigo, gieng 1778. ab,

und zur Ackermannſchen Geſeltſchaft.

Jacob Chriſtoph Stockmann, aus Braunſchweig;
Decorateur: gieng 1778. ab, iur Waſerſchen zweyten Ge

ſellſchaft.
Johanne Sophie Stockmann, aus Braunſchweig:

gieng 1778. mit ihrem Manne.

Johann Gottlieb Strigler, aus Deutſchenbohra bey
Dresden: betrat bey dieſer Bühne 1777. ium erſtenmale
das deutſche Theater, als Lucas im Jahrmarkte, gieng,

nach der Aufhebung, zur Munſterſchen Buhne.

Philippinej Striegler, gebohrene Zofmann, aus
Irmelshauſen: betrat bey dieſer Buhne zum erſtenmal das

deutſche Theater 1778. als Roſine im Juriſt und Bausr,
gieug, uach der Aufhebung, zur Munſterſchen Buhnt.

.Johann Gabriel Wagner, aus Gotha, Theatermei—
ſter: kam 1778. von der Waſerſchen zweyten Geſellſchaft,

gieng, nach der Aufhebung, zur Waſerſchen erſten.

A 3 47. Chri



47. Chriſtine Zenriette Wallenſtein, gebohrene Zeithei—
min, aus Gratz: kam 1777. von der Boudiniſchen, ſäch
ſiſchen Geſellſchaft, debutirte mit Roſine im Juriſt und

Pauer, gieng, nach der Aufhebung, zum Maunnheimer
Nationaltheater.

48. Georg Zemrich Wernecke, aus Gottingen: betrat
bey dieſer Buhne zum erſtenmal das deutſche Theater

1779. als Baron im guten Madchen; war nach der Auf
bebung, noch nicht eugagirt.

Debuts ohne Engagement.
1776. H. Bindriem, als Don Fernando in der Zama: H.

Teichmann als Amtmann im Deſerteur aus Kindesliebe.

1777. H. Labes, als Kulpel, und Madam Labes, als Frau
Wandel, im Grafen Olsbach; H. Baumbach, als
Waller im Trauerſpiele Mariaue: H. Lauer, als Haſ
ſan, im Kaufmann von Smyrna, Eingſpiel: H. Pleiß
ner, als Hannschen in der Liebe auf dem Lande.

1778. Mamſell wWagner, als Lorbchen im Jahrmarkte: Hr.

zellmuth der jungere, als Bertram, und H. Win
ter, als Lourchemin, im Siugſotele der Deſerteut: Ma

dam Zartmann, als Roxolane in den drey Sultanin—

nen: H. Weiße, als Blumenkranuz: H. Eckmann, als
Punde im Deſerteur aus Kindesliebe: H. Blotzſch, ali
Paron Abslut.

1775. Mauſell Kreß, als gutes Madchen, im Gingſpiel des
Namens.

Gaſtrellen.
1777. He Chriſtian Benda, als Lucas im Jahrmarkte.
1773. H. Abt, von der Munſterſchen Bühne, als Obriſier

Fredtne
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Freyhof, Billerbeck, und Olger in der Elfriede: Nra—
dam Abt, von derſelben Buhne, als Elfriede, Ariadne,
und Autonie in Geſchwind eh' es jentaud e

Johann Beck, als Tony Lunkin.
rfahrt: Hr.

1779. H. Abt, von der Muuſterſchen Bubue, als Konig im
Hamlet, und Hauptmann Winter im Graf Waltron:

Madam Abt, als Grafin Walltron, und Hamlet ini
Trauerſpiele des Ramens: H. Koch, von der Bondini
ſchen, ſachſiſchen Geſellſchaft, als Johann im Triumph

der guten Frauen, und Caſpar in der ſchlau en Wittwe:

Madam Koch, von derſelhen Buhne, als Zemire,
ſchlaue Wittwe, und Philint, im Triumph der guten
Frauen: Madam Brandes, vom Mannheimer Na—
tionaltheater, als Ariadue und Minna pon Barnhelm.

Verzeichniß
der

in den 4 Jahren aufgefuhrten Stucke.

Wenn es auf das Thea—

Namt des Stucks. ter gekommen.

Monat. Jahr.

Wie oft es
eitdem ger

eben wore
den.

Abgedaukte Offieiere. L. 1s. Aug. 1777.

Adelheit. T. 11. May 78.
Advoeat Patelin. L. 12. Jul. 77.

Aleeſte. S. z9. Jan. 77.
Aulilzugefalliger Ehemann. L2. Sept. 78.

Argwohniſcher Ehemanu. L 6. Febr. 78.

Ariadue.  muſik. D. 75.
NAusſthweifende Familie. L1o0. April 76.

Parbier ven Streille. L. 18. Oct. 786.

S
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Wenn es auf das Thea—
ter gekommen.Name des Stucks

Mouat  Jaehr.

Beſter Mann. L. Se 1776.
Beſtrafte Neugier. L. De 75.
Beyderſeitige Probe. L. Jan 76.
Beyde Hutht. L. 1. Ju 77.
Bruder (die) oder die Sch

der Vater. L. 5. Ma 76.
Candidaten (die) L. Mſ 3. Au 79.

Cenie. D. Oe 75.Clavigo. T. Apr 76.Comodie aus dem Stegr

v. Nov 75.Dankbarer Sohn. L. Oct 75.
Deſerteur. D. Oet. 75.
Deſerteur. L. Jun 76.
Deſerteur. S. Jul. 76.
Diamant. L. Mar 77.
Diener zweyer Herryn. L May 76.
Dorſdeputirten. G. Nov 77.
Dorfhala. G. Map 75.
Drey Bruder Nebenbuhler

ę. Jun. 76.Drillinge. L. pril 78.
Duell. D. Nov. 75.Edelknabe. L. Jan. 76.
Eheſcheue. L. Oet. 77.
Eiferſuchtiger, der es nicht

re. L. et. 75.Eiferſuchtige Ehefrau. L. an. 75.
Ehrlichkeit und Liebe. S. ul. 79.



Name des Stucks.
Wenn er auf das Thea—

ter gekommen.

Monat. Jahr.

13

Wie oft es
ſeitdem ge
geben wor—

den.

Elfride. T
Elyftum. S.
Er hat den Teufel 2e. L.

Mſpt.
Ertappt, Ertappt. L.
Erzwungene Heyrath. L.

Eßigmanu. D.
Eugenie. D.
Faßbinder. S.
Feſt der Thalie. S.
Finanipachter. L.

Freund vom Hauſe. S.
aſpt.

Freundſchaft auf der Probe,

GS. Mſpt.
Freymaurer. L. Mſpt.

Frontin als Vater. L.
Freygeiſt. L.

Gabriele Montalto. T.
Galeerenſelave. D.

Gaſthof. L.
Geſchwiud eh' es 2e. L.

Glucklicher weiſe! L.

Glucklicher Bettler. L.

Graf Olshach. L.

Graf Walltron. D.
Große Batterie. L.

Großmuthige Erben. L.

29. Mah 1778.
9. Dec. 75.

21. Oet. 77.
14. Aug. 78.
23. Febr. 76.
a0. Nov.

75.
26. Febr. 79.

23. Aug. 76.
2. Oet. 75.

13. Oet. 75.

8. Auguſt 77.

22. Nov. 7.
30. Oet. 75.
28. Jul. 76.
1. Nov. 75.
9. Jun. 77.
23. Oect. 75.
9. April 76.
13. Sept. 77.
23. Oet. 75.
4. Nari 78.
27 Nov. 75.10 Jun. 78.
6. Oet. 75.
5. Jul. 76.
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Wenn es auf das Thea—

Name des Stucks. ter gekommen.

Monat.  Jahr.
Gutherziger Polterer. L.

mſpt. zi. My irzs6.
Gutes Madchen. S. 1. Febr. 79
Hamlet. T. 3o. Jan. 78.
Hausvater. D. 18. Dee. 78.
Heimliche Heyrath. L. z. Jun. 77.
Heinrich und Lyda. S. Mſp K Jul. 76.

Henriette. L. 6. Febr. 78.
Hetzog Michel. L. ODet. 735.
Heyrath aus Liebe. S. Mſpt  Jul. 77.
Hollander. L. 8. Dee. I8:
Holzhauer. S. Mſpt. Jan. 78.
Huſſchmied. S. Wſpt. Det. 76.“

Jagd. S. Dec. Jj.Jahrmarkt. GS. Dee. z6.
Jeanuette. L. 1. Jul. rö.
Jnes de Caſtro. T. 1. Sept. 7ö.
Joſt. von Bremen. L. 9. Apr. 78.
Jrrthumer einer Nacht. 5. Det. 75.
Julius von Tarent. T. Oet. 77.
Juliane von Lindorade. L.

Mſpt. April 79.Junge Jndianerin. L. 9. Nov. 75.
Juriſt uund Bauer. L. Nov, 77.
Kaufmann von London. T. Nov. 75.
Kaufmann votn Smyrna. S. 5. Nov. 76.
Liebe auf dem Laude. S. O. Oet. 75.
Liebhaber alsSchriftſteller.ß. 4. Jan. 76.



Name des Stucks.

Ú”1

Wenn es auf das Th
ter gekommen.

Monat. Jahr.

15

Wie oft es
eitdem ger
eben wor—

den.

Lriſuart und Dariolette. S

Lorchen. S. Mipt.
Lottchen am Hofe. S.

Lucilie. S.
Lugner. e.

Mann nach der Uhr. L.
Mariane. T.
Mahomet. T.
Medra. muſ. D.
Melanide. D.
Menechmen. L.

Merinval. T.
Milchmadchen. S.
Miniſter. D.
Minna von Barnhelm. L.

Miß Jenny Warton. L.
Mutterſchule. L.

Mutterſchule; Nachſpiel.
Mutterſohnchen. L. Mſpt
Nacht und Ohngefehr. L.

Natalie. D.
Nebenbuhler. L.
Neugierig Frauenzinmmer.

Nothluge. L. Mſpt.
Deffentliches Geheimniß. L.

Mſpt.
Patriot. L. Mſpt.
Pogmalion. muſ. D. Mipt.

3. Oet. 1776.
1. Sep 78.
7. ODet. 75.
Nov. 78.

7. Apri 76.
.Det. 75.
Dec. 75.

o. Febr. 79.
4. Jul. 79.
Det. 75.

9. Nov. 75.
6. Det. 75.
Jan. 77.

1. Nov. 76.
8. Nari 78.
8. Nov. 76.
Febr. 76.
„Aug. 76.
Jun. 76.
Jul. 77.

.Febr. 77.
April 77.

Jun. 76.
Jul. 77.
Sept. 79.
Marz 76.
Oect. 76. J.

Pygmalion—



Wenn es auf das Thea—

Name des Stucks. ter gekommen.

Monat. l Jahr
Pygmalion, mit Bendaiſchet

Muſik. o. Sept. 1779.
Poeten nach der Modr. L. 4. Mari 76.

Portrait. L. .Jun. 77.
Poſtiug. L. 5. May 76.Praſentirt das Gewehr. L. 5. Nov. 78.
Rache fur Rache. L. z. Nov. 78.
Redendes Gemalde. S.

mſpt. 2. April 7ö.Romro und Julie. S. 5. Gept. 76.
Roſe und Colas. S. Mſpt 9. Marj 76.
Ruhmſuchtiger. L. Aug 79.
Eanfte Frau. L. 8. Jun. 79.
Schatz. L.  Sept. 77.Schlaue Wittwe. 2L. Mſpt  Marj 36.
Schoner Fluchtling. L. Nov. 76.

Schule der Damtu. 2

Mſpt. o. Dec. 77.Schwatzer. L. J. Jan. 77.
Sehender Blinde. L. Mſpt o. Febt. 77.
Sind die verliebten ec. L. 7. Dee. 76.

Gitten der Zeit. L. 1. Apr. 77.
Solimann 11. L. 10. Apr. 78.
Schlager. L. 26. Jun. 78.Spiel der Liebe. L. 18. Apr. 78.

Spieler. T. 2. ODet. 76.
Spieler. L. 15. Nob. 75.
Epleen. L. 10. Jan. 7u.



—Ó—.

Vame des Stucks.

Wenn es auf das Thea

ter gekommen.

Monat Jahr.
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Wie oft er
ſeitdem ge—
geben wora

den.

Eprodenſpiegel. L.

Stumme. L.
Stumme Schonheit. L.
Tadler nach der Mode.

Mſpt.
Temperamente.

Ton der großen Welt. L.

Trauer. L.
Trumph der guten Frauen

x.
Trunkner Mund. 2.
Ueberlaſtige. L. Mſpt.
Ungetreuen. L.
Unſichtbares Frauentimmer.

L. Mſpt. (einmal unter
den Namen KRobold.)

Verliebte Werber. L.
Verſtellte Kranke.

Viel Licht ſtarker Schatten.

L. mMſpt.
Verwandelte Weiber. S.

Vormundſchaft. L.

Walder. G.
Was ſeyn ſoll 2e. L.
Weibergeklatſche. L.

Weiblicher Hauptmann. L.

Weltburger. L. Mſpt.

Werber. L.

18. Apr.

12. Jul.
6. Nov.

10. Nov.

2. Jul.
20. Dee.
16. Oct.

11. Oet.

18. Jan.
20. Aug.
29. Marz

9. Aug.
17. Deec.

Febr.

May
5. May
4. Febr.

J. Febr.

.Oet.
o. Man
9. Jul.
1. Sept.

9. Jul.
B

1778.

77.
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NVamie des Sturks.
Wenu es auf das Thea—

ter gekommen.

Mogat.  Jahr.

Wie oft es
eitdem ge—
geben wor—

den.

Weſtindier. L.
Widerſprecherin. L.

Wie man eine Hand um—

kehrt. L.
Wiuterquartier in Amerika.

L.
Wirthſchafzekin. e.
Wiſfenſchatt geht vor Schon

beit. L. O

Zank. D.
7—

Zaubergurtel.
Zauternder Soldat S.

miot.
Zayre. 7Zenure und Azor. S. Mſpt.

Zu gut iſt nicht gut. L.

Zwed Getzige. S. Mſpt.
Zweykampf. .

1.

19. Jul. 1775.
6. Dee. 75.

Zweyfache Thorheit. L.

v S 2

10. Jan. 77.
Jn allem, 176 Etucke, und (die Nachſpiele mitgerechnet)

247 Vorſtellungen, wobey aber viele, wie z. E. das neugle-—

ujge Franenzuimmer, wegen Abweſenheit oder Krankheit die

ſes oder jenes Schauſpielers, als Cuckenbußer ſovieb mal

wiederholt worden ſind.

21
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